
Prrppen in Hörspielscheune
Margrit Wischnewski spielte Geschichte von den drei Ferkelchen und dem Wolf

CRAMON Mehr als 30 Kinder
fiebenen mit ihren Elternund
Großeltern mit, als Puppen-
spielerin Margrit Wischnew-
ski in der Cramoner Hörspiel-
und Begegnungsscheune die
abenteuerliche Geschichte
von den drei Ferkelchen und
dem Wolf vorspielte.

Die Pop-up-Buch-Ge-
schichte nach Motiven des

englischen Volksmärchens

,,Die drei kleinen Ferkelchen
und der Wolf" beinhaltet lus-
tige und lehrreiche Geschich-
ten über die kleinen Schwein-
chen Ttipfelchen, Streifchen,
Doppelchen, die in die große
weite Welt ziehen und ihr
Glück suchen. Mit großen Au-
gen verfolgten die Kinder die
spannenden Abläufe und lie-

Auch für die lllustrationen
sorgte Puppenspielerin Margrit
Wischnewski. Foro:JANSEN

ßen sich von der Puppenspie-
lerin in die wunderbare Welt
der Fantasie locken. Margrit
Wischnewski punktete mit
Stimme und Mimik und ihrer
nati.irlichen Art. Die schöne
Kulisse und die bunten Requi-
siten, fast alles aus Pappe,

wurden von ihr selbst ange-
fertigt. Sie ist Mitbegründerin
des Schweriner Puppenthea-
ters im E-Werk und arbeitete
bis 2010 als Regisseurin, Aus-
statterin und Puppenspiele-
rin am Staatstheater.

Der Förderverein Kirche
und Pfarrhofensemble Cra-
mon gründete sich im Jahr
2003 hilft mit seinen zahlrei-
chen Benefi zveranstaltungen
mit, das gesamte Ensemble
rund um die Cramoner Kirche
zu erhalten und zu sanieren.
So konnte die Scheune vor
dem Zerfall gerettet werden.
Diese wurde im Juli nach auf-
wendigen Restaurierungs-
und Umbauarbeiten als gene-
rationsübergreifende Begeg-

nungsstätte übergeben. gEe


